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Pointiert XX-L arge

In der Waldspiel­
gruppe: Ein Junge 
läuft mir vor den 
Füssen. Ich sage zu 
ihm: «Du muesch 
e chli loufe!» Er 
antwortet mir: 
«Gsesch de nid, 
dass sech mini 
Füess bewege?»
Daniela Eggenschwiler-Stuber*

Anna lernt erst 
gerade Deutsch. 
Auf dem Spielplatz 
erblickt sie einen 
Mäusebussard. Sie 
zeigt ihn mir und 
sagt: «Schau, Vo­
gel!» Ich antworte: 
«Ja, genau, der Vo­
gel ist ein Bussard.» 
Darauf Anna: «Nein, 
nicht Bus, das  
Vogel!»
Perrine Janson-Waldesbühl*

Die Kinder bauen 
eine Hütte, ver­
stecken sich darin 
und möchten das 
Licht gelöscht 
haben. Patrick: 
«Wenn d Wölf 
chömet, düemer wie 
usgschtorbe!»
Alexandra Vera Fabits*

Vor den Hühnern 
(die Kinder konnten 
sie vom Ei bis zum 
Huhn begleiten und 

Halten Sie sich fest, jetzt wird es lustig. 

Kinder, K inder!
Geistreiches, Altkluges, Aberwitziges, Pointiertes aus Kindermund. 

Wir präsentieren eine extra grosse Sammlung von dem, womit Kin-

der uns zum Schmunzeln bringen. Erinnert haben sich: Facebook-

Userinnen, Spielgruppenleiterinnen, Eltern und unsere Redaktorinnen.

streicheln): «Lueget 
emal Chinde, was 
isch dänn das?» Ein 
Junge strahlt mich 
an und sagt: 
«Natürli Chicken 
Nuggets!»

Beatrice Tanner*

Im Kin­
derzoo. Ein Mann 
raucht Pfeife. Lena 
fragt: «Mami, wieso 
hät dä Maa än  
Rägeschirm im  
Muul?»
Karin Stutz Langenbach*

In der Drogerie 
fragt die Drogistin 
Michelle (4 Jahre): 
«Hesch du au es 
Lieblingstier?» 
Michelle: «Ja de 
Juba, de isch en 
Bär.» Drogistin: 

«Und wo 
läbt de, im 
Tierpark?» 
Michelle: 
«Nei dänk 
i mim 
Bett???!!!»

Dagmar Rhyner-

Strickler*

In meiner 
Spielgruppe 

legt ein Mädchen 
einem anderen ein 
Seil um den Hals 
zum Spielen. Ich 
sagte: «Nein, das 
ist zu gefährlich, 
du hängst sie ja 
sonst auf!» Sie rennt 
sofort davon und 

kommt mit dem 
Windelständer wie­
der.
Ruth Toldo-Näf*

Wir gehen Rössli­
reiten und machen 
uns bereit dafür. 
Ich erkläre den Kin­
dern, dass alle beim 
Reiten einen Helm 
tragen müssen. 
Klein Amélie blickt 
auf den Helm, zum 
Pferd, wieder zum 
Helm und wieder 
zum Pferd und sagt 
schliesslich: «Aber 
dä passt doch am 
Rössli gar nid!»
Karin Wyss, 

Bauernhofspielgruppenleiterin

Die Kinder 
schauen ein Buch 
vom Schneemann 
an. Da zeigt Kim 
begeistert nach 
oben, wo ein 
Vogel aus Karton 
mit orangem 
Schnabel schwebt 
und ruft: «Lueg 
emal de Vogel mit 
de Rüeblinase!»
Susanne Jud-Renfer, 

Spielgruppenleiterin

Wir wa-
schen die Hände 

nach dem Znüni. Das 
Wasser ist zu heiss. Ich 
stelle es kälter, da sagt 

das Mädchen, das an der 
Reihe ist: «Ischs Was-
ser jetz wieder ver-

dünnt??»
Sibylle Kohler*

Nils
(10 Jahre): 

«Bisch du au im 
Facebook?» 

Severin (5 Jahre): 
«Nei, ich bin im 
Chindergarte!»

Nicole Schnyder-Jenni *

*auf Facebook
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